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Teilnehmer 

BA:         130 

Altfälle:       34 

Summe:       164 

 

Notenspiegel                        

1,0:    0                         

1,3:    3                          

1,7:    10                         

2,0:    11                         

2,3:    18                         

2,7:    15 

3,0:    25 

3,3:    17 

3,7:    9 

4,0:    14 

n.b.    42 

 

Notenbereiche 

Note 1:   3      (1,83 %) 

Note 2:   39     (23,78 %) 

Note 3:   57     (34,76 %) 

Note 4:   23     (14,02 %) 

n.b.:     42     (25,61 %) 
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Notendurchschnitt 
... aller Klausuren (n.b. statistisch zwischen 4,3 und 6,0):          3,3   (61 Punkte) 
...  der bestandenen Klausuren (1,0 - 4,0):                   2,81 
...   aller Klausuren im BA (n.b. statistisch zwischen 4,3 und 6,0):      3,3    (62 Punkte) 
...   aller Klausuren/Altfälle (n.b. statistisch zwischen 4,3 und 6,0):     4,0   (55 Punkte) 
 
Bewertung 
Die Klausur bestätigt eine Beobachtung, die ich seit längerer Zeit mache. Wir haben viele 
Studenten mit sehr guten, guten und ordentlichen Leistungen – und viele sehr schlechte Stu-
denten. Ergebnis ist eine Polarisierung im Leistungsbereich: 57 Studenten schneiden mit 1,3 
bis 2,7 ab (= 35 %), 65 Studenten erzielen die Noten 3,7 bis n.b. (= 40 %). Zudem ist der No-
tenbereich 4 mit nur 23 Personen (14 %) schwach besetzt. Zwischen einer ordentlichen Leis-
tung und einer nicht bestandenen Klausur fehlt damit das Zwischenfeld. Auffällig ist des wei-
teren, daß die Altfälle im Durchschnitt deutlich schlechter abschneiden als die BA-Studenten. 
Die Klausur hat stark abgefragt und damit die lernenden Studenten belohnt. Fragen mit einem 
höheren analytischen Gehalt (Rechenaufgabe/Schuhbeispiel) konnten nur wenige richtig be-
antworten. 
 
Weiteres Vorgehen 
Wer bestanden hat, kann sich, sobald bei LSF die Anmeldefrist beginnt, in eine der sechs Se-
minarlisten von Teil 2 des IB-Basismoduls eintragen. Sollte es Anmeldeprobleme geben, 
dann wenden Sie sich bitte direkt an einen LSF-Mitarbeiter. Wichtig: Bitte tragen Sie sich nur 
in ein Seminar ein! Sollten Sie Ihre Entscheidung ändern, dann melden Sie sich beim neuen 
Seminar Ihrer Wahl an und bei dem anderen Seminar wieder ab. Ich werde mit den Kollegen 
die Listen zu Beginn der Seminare abgleichen: Studenten, die sich doppelt oder gar dreifach 
eintragen, werden bei der endgültigen Vergabe der Seminarplätze nicht berücksichtigt (Form-
fehler!). Wir werden insgesamt darauf achten, daß es zu einer gleichmäßigen Auslastung der 
Seminare kommt. 
  Wer durchgefallen ist, kann an der zweiten Klausur am 9. April 2010, 10.00 - 12.00 Uhr, 
im Audimax teilnehmen. Bitte melden Sie sich hierzu rechtzeitig an (BA: Frist bitte beim 
Hochschulprüfungsamt erfragen / Altfälle: Anmeldung bei Frau Rupp bis spätestens 10. März 
2010). Ihre Ergebnisse bekommen Sie am 11. April 2010 mitgeteilt, damit Sie sich noch 
rechtzeitig zum Seminar anmelden können. 
  Die Wiederholer möchte ich bitten, folgendes zu bedenken: Dies war die mit Abstand ein-
fachste IB-Klausur, die in den letzten Jahren an der Universität Trier geschrieben worden ist. 
Grundlage waren u.a. ein stark gekürzter Reader und gut zwei Monate mehr Vorbereitungs-
zeit (im Vergleich zu den alten Proseminaren). Hätte ich diese Klausur vor zwei Jahren 
schreiben lassen, dann wäre fast kein Student durchgefallen. 


